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Merkblatt Mollusken (Dellwärzchen, fliegende Warzen) 
 
Allgemeines 
Mollusken sind stecknadelkopf- bis erbsgrosse Hautveränderungen mit einem kleinen 
„Kügelchen“ als Inhalt, welche von einem feinen, leicht glänzenden Häutchen 
überzogen sind. Sie können einzeln oder in Gruppen am ganzen Körper vorkommen. 
Mollusken breiten sich meistens im Kindesalter aus. Sie sind als harmlose Virus-
Infektion einzustufen. Der Inhalt der „Kügelchen“ besteht aus abgestorbenen Hautzellen 
und enthält Viren. Der direkte Kontakt mit diesen Mollusken ist ansteckend. 
 
Ansteckung 
Die Ansteckung erfolgt in erster Linie durch direkten Körperkontakt, also beispielsweise 
beim Turnen oder Kämpfen auf dem Pausenplatz. Die gemeinsame Benutzung von 
Badetüchern, Seifen und Cremen kann ein Ansteckungsweg darstellen. Ebenso sind 
Ansteckungen über Raumflächen (z.B. Garderobenboden,–bänke), welche mit nackter 
Haut in Berührung kommen, möglich. Die Mollusken werden nicht über Wasser oder 
Luft (fliegende Warzen) übertragen. Mollusken können spontan verschwinden. Häufig 
steckt man sich jedoch selbst mit weiteren Hautstellen an. Aus Erfahrung weiß man, 
dass manche Kinder für eine Ansteckung mit verschiedenartigen Warzen anfällig sind, 
andere hingegen nicht. 
 
Behandlung 
Mollusken, welche an Anzahl zunehmen und aufgekratzt werden, stellen ein erhöhtes 
Ansteckungsrisiko dar. Sie können nach einer lokalen oberflächlichen Betäubung  
(Salbenpflaster) vom Arzt mechanisch entfernt werden. Andere Behandlungsmethoden 
bestehen schulmedizinisch nicht.  
 
Vorbeugung 
Der Beitrag der Eltern und Lehrpersonen liegt darin, die Kinder in allen Gemeinschafts-
anlangen zu individueller Hygiene anzuhalten. Badetücher, Seifen und Cremen sollten 
nicht von mehren Kindern gemeinsam benutzt werden. Direkter Hautkontakt mit 
infektionsübertragenden Raumflächen (Garderobenboden,–bänke) soll verhindert 
werden. Badetücher, welche auf den Boden gelegt werden, sollen nicht mehr weiter 
verwendet, sondern gewaschen werden. Nach dem Baden und Duschen sollte der 
Körper und besonders auch die Füße und Zehenzwischenräume gut abgetrocknet 
werden. Dies dient auch der Vorbeugung von Fusswarzen und Fusspilzen. 
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